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Das sichere Gefühl.

Wir trainieren täglich  
für Ihren Erfolg.

Erfolgreich
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Vorwort 
 
Liebe lesende Turnerin 
Lieber turnende Leser 
 
Frühlingsgefühle allenthalben in dieser Ausgabe des Turners. Wirklich, trotz 
des Wetters in unseren Breitengraden, das vielen nicht richtig gepasst hat, 
strotzt diese Ausgabe vor Frühlingshöhepunkten. Einerseits konnte die 
Leichtathletikriege eine traumhafte Fast-Sommerwoche in Kaltern geniessen 
und sich perfekt auf die kommende Wettkampfsaison vorbereiten, anderer-
seits zeigten die Turnerinnen und Turner an den Frühlingswettkämpfen 
blühende Resultate und schliesslich konnten auch im DTV mit Nachwuchs 
Frühlingsgefühle gefeiert werden. Nicht zu vergessen, dass ein Leiter 
vorgestellt wird, der seinen x-ten Frühling feiert. 
 
Zwar macht eine Schwalbe noch keinen Frühling, doch mit dieser Ausgabe 
des Turners sind wir für den Sommer gerüstet, einen Sommer, der 
turnerisch einen Leckerbissen bietet, das Eidgenössische in Biel. Natürlich 
werden wir in der nächsten Nummer ausführlich darüber berichten. Ein 
Eidgenössisches Turnfest ist für alle Turnerinnen und Turner eine Zeitgrösse 
zum Berechnen ihrer Turnkarriere. Jeder weiss, welches Eidgenössische 
sein Erstes war, wo er teilgenommen hat, welche Disziplinen er bestritten 
hat, mit wem er geturnt und gefeiert hat. So lädt uns ein Eidgenössisches 
ein, zurückzuschauen, sei es auf unsere Turn- oder Funktionärskarriere, sei 
es auf unsere Vereinskameradinnen und -kameraden. Wie stellen sich aber 
ganz junge Turnerinnen das Eidgenössische vor, die zum ersten Mail 
teilnehmen? Auch dieser Frage wird in der Frühlings-Ausgabe 
nachgegangen. 
 
Jetzt dürfen sich alle auf die Frühlings-Ausgabe und natürlich das 
sommerliche Eidgenössische in Biel freuen. 
 
 
 
Christoph Hofstetter 



Immer guet, gnue und
günschtig!!!

Wir empfehlen uns für jeglichen Anlass.
Gasthof Rössli, 5610 Wohlen

Tel. 056 622 15 61
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Energie persönlich ibw  |  5610 Wohlen (AG)  |  www.ibw.ag

Sichern Sie sich Ihren Bonus!

Wer mit Erdgas fährt, spart gutes Geld und schont die
Umwelt. Steigen Sie um und profi tieren Sie vom Förderbonus.
Beat Koch gibt Auskunft: Telefon 056 619 19 19. 
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Geburtstage 
 
Wir wünschen diesen Jubilaren alles Gute. 
 
90 Jahre 8. April Walter Zulauf Ehrenmitglied, 

Männerriegler, Turn-
veteran 
 

 19. April Adolf Wernli Freimitglied und Turn-
veteran 
 

 19. April Eugen Engeler Turnveteran 
 

75 Jahre 2. Mai Werner Frey Turnveteran 
 
 
 
Die Redaktion gratuliert allen Turnern zu den runden Geburtstagen. Wir 
wünschen euch allen gute Gesundheit und hoffen, euch bei nächster 
Gelegenheit an einem Anlass der turnenden Vereine begrüssen zu dürfen. 

Männerriege 
 

 
 

Geburtstage 
 
Wir wünschen diesen Jubilaren alles Gute. 
 
95 Jahre 19. Juli Josef Tschan Turnveteran 

 

80 Jahre 15. Juli Hans Schicker Turnveteran 

 

80 Jahre 24. August Hermann Ungricht Turnveteran 

 

65 Jahre 14. Juli René Neeser Ehrenmitglied 

 
 
Die Redaktion gratuliert allen Turnern zu den runden Geburtstagen. Wir 
wünschen euch allen gute Gesundheit und hoffen, euch bei nächster 
Gelegenheit an einem Anlass der turnenden Vereine begrüssen zu dürfen. 
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Infos aus dem Vorstand des TV Wohlen 
 
 
Der TV Wohlen am Eidgenössichen Turnfest 2013 in Biel 
 
Nur alle sechs Jahre findet ein Eidgenössisches Turnfest (ETF) statt. 2013 
ist es wieder soweit. Die Schweizer Turnergemeinde trifft sich zum ETF in 
Biel. Der TV Wohlen startet am Samstag, 22. Juni 2013, zum dreiteiligen 
Vereinswettkampf, und zwar wie folgt: 
 
09.18  1. Wettkampfteil  Reck, Kugel, 800m 
11.02  2. Wettkampfteil  Pendelstafette, Schleuderball 
12.30  3. Wettkampfteil  Gerätekombination, Speer, Weitsprung 
 
Der TV Wohlen würde sich freuen, wenn auch eine grosse Fangemeinde mit 
ans ETF reist und die TurnerInnen unterstützt. Interessierte können sich bei 
Cédi Koch melden unter info@tv-wohlen.ch oder 079 681 24 93. 
 
Traditionellerweise findet anlässlich der Rückkehr des TV Wohlen vom 
"Eidgenössischen" ein offizieller Empfang durch Gemeindebehörden und 
Fahnendelegationen statt. Wir möchten diese Tradition gerne aufrecht-
erhalten.  
 
Der offizielle Empfang mit anschliessendem Apéro findet wie folgt statt: 
 
Datum: Sonntag, 23. Juni 2013 
Zeit:  14.30 Uhr 
Ort:  Restaurant Sternen, Wohlen 
 
 
Der TV Wohlen lädt alle Vereinsmitglieder, Gönner und Freunde des  
TV Wohlen sowie Fahnendelegationen herzlich ein, mit uns ein hoffentlich 
erfolgreiches und gelungenes "Eidgenössisches" zu feiern und freut sich auf 
euer zahlreiches Erscheinen. 
 
Nun wünsche ich allen ein erfolgreiches ETF 2013 und hopp TVW! 
 
Euer Präsi  
Raphael Hofstetter 



                

     
            
            Auto Käppeli AG - Industriestr. 16 -  5610 Wohlen        
                  Tel. 056 / 618 35 40 - Fax 056 / 618 35 49 
                                 www.autokaeppeli.ch                         
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Jahresprogramm 2013 
 
Juli 
Datum Anlass Ort Detailinformationen 
05.07 AL Niedermattenstamm Niedermatten organisiert durch GETU 

26.07 LA Schweizermeisterschaften 
Aktive Luzern 26.+27Juli 

 
 
August 
Datum Anlass Ort Detailinformationen 

01.08 AL 1. Augustfeier 
Helfereinsatz Wohlen Kirchenplatz  

17.08 LA Schweizermeisterschaften 
Mehrkampf Landquart 17.+18. August 

17.08 LA Kantonaler Sprintfinal Windisch  

17.08 GT Kant. Meisterschaften 
Mannschaften Ti Schöftland Sa 17.8.13 K1 - K4 / So 

18.8.13 K5 - K7/D 
18.08 LA Kantonewettkampf KLV Schwyz  

24.08 LA Kantonalfinal UBS Kids 
Cup Zofingen  

24.08 AL Kreisspieltag Waltenschwil  

24.08 GT Mini-Argovia-Cup Ti (K1-
K4) Kleindöttingen Sa 24.8.13 K2+K3 / So 

25.8.13 K1+K4 
24.08 LA SVM U20 ???  
29.08 LA Weltklasse Zürich Zürich  
31.08 LA Nachwuchs SVM Niedermatten  
31.08 AL Niedermattenstamm Niedermatten organisiert durch LA 
 
 
September 
Datum Anlass Ort Detailinformationen 
07.09 LA SM Nachwuchs Regensdorf/Zug 07.+08 September 

14.09 LA Staffel 
Schweizermeisterschaft Aarau  

21.09 LA Mehrkampfmeisterschaften 
Innerschweiz Hochdorf 21.+ 22.9.2013 

21.09 GT Mannschaftscup Tu K1-K4 Mägenwil  
21.09 LA Team SM Basel  
 
 
Oktober 
Datum Anlass Ort Detailinformationen 
19.10 GT SM-Vorbereitungswettkampf Wettingen K5-K7/H 
19.10 AL TVW-Spielnachmittag Turnhalle Bünzmatt  
26.10 AL Dance & Dine Casino Wohlen Dance & Dine 
 



 
 
November 
Datum Anlass Ort Detailinformationen 

09.11 GT Schweizer Meisterschaften 
Turner Bazenheid 9.11.13 Einzel / 10.11.13 

Mannschaft 
23.11 AL Leiterevent ?  

30.11 AL Delegiertenversammlung 
Kreisturnverband Freiamt Waltenschwil  

 
 
Dezember 
Datum Anlass Ort Detailinformationen 

06.12 AL Chlaushock mit 
Niedermattenstamm Niedermatten  
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Wir bauen

– für Handel und Industrie
– für Bildung und Forschung
– für den Umweltschutz
– für die Landwirtschaft
– für die Familie

Lebens- und Arbeitsraum

OTTO NOTTER AG KÄPPELI BAU AG
Hoch- und Tiefbau Tief- und Strassenbau
5610 Wohlen 5610 Wohlen

Tel 056 621 21 11 Tel 056 619 14 14
Fax 056 621 96 20 Fax 056 619 14 10

Aeschstrasse 20 web  notterbau.ch mail  info@notterbau.ch

Purer Trinkgenuss

SCHÜWO Trink-Kultur
Schützenmattweg 32

5610 Wohlen
www.schuewo.ch                                                                                                   056 622 18 20
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Rekordbeteiligung  im Trainingslager in Kaltern 
 
Bei optimalen Bedingungen verbrachten 55 Leichtathletinnen und -athleten 
des TV Wohlen ihr Trainingslager wiederum in der Südtiroler Marktgemeinde 
Kaltern. Dass  dieses Lager, welches seit 30 Jahren in der Südtiroler 
Gemeinde durchgeführt wird, nicht an Beliebtheit verloren hat, zeigt die 
Tatsache, dass noch nie so viele Athleten die Saisonvorbereitung in Kaltern 
durchführten. Die Möglichkeit sich optimal auf die ersten Wettkämpfe 
vorzubereiten, ist jeweils die Grundlage für gute Saisonergebnisse, von 
denen der TV Wohlen in den letzten Jahren zum Glück viele erleben durfte. 
Das ausgezeichnete, fast sommerliche Wetter, die gute Unterbringung und 
Verpflegung trugen viel zur gelösten Stimmung bei und ermöglichte es 
optimal, zu trainieren und dabei die eine oder andere Schwachstelle noch zu 
eliminieren. In den Disziplinengruppen Sprint, Mehrkampf, Mittel-/Lang-
strecke und Wurf wurde gezielt an der Form für die bald kommende Leicht-
athletiksaison gefeilt. Athleten und Trainer sind überzeugt, dank optimaler 
Vorbereitungen für die Saison bestens gerüstet zu sein und damit an die 
sehr guten Ergebnisse des letzten Jahres anschliessen zu können. Allen 
Trainern und Betreuern sei an dieser Stelle herzlich für Ihren Einsatz 
gedankt.  
 

 
    Gruppenbild Trainingslager 2013 
 
Rolf Stadler
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KÜLLING
DIE    APOTHEKE

Öffnungszeiten    
Ihrer Hausapotheke:  

Montag – Freitag      
08.00 – 12.15      
13.15 – 18.30  

Samstag    
08.00 – 16.00    
durchgehend

Bei der    
Ortsbushaltestelle:  

Freihof/Markusplatz

Kundenparkplätze   
immer vorhanden
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De Schnellscht Wohler 
 
Bei der Austragung des schnellsten Wohlers war das Wetter wieder ein 
Thema, da es am Morgen wie in den letzten Jahren üblich sehr nass war. 
Glücklicherweise besserte sich dieses gegen Mittag, auch wenn die 
Temperaturen mit rund 13°C eher gemässigt blieben. Entsprechend mässig 
blieb leider auch die Beteiligung am Anlass, denn weniger als 100 Schüler 
fanden sich in den Niedermatten ein. Immerhin waren die allermeisten 
teilnehmenden jungen Sportler motiviert und es entwickelten sich 
spannende Wettkämpfe. Die erstmals vom Turnverein getestete neue 
Zielkamera trug das ihrige dazu bei, die Sprinter ins rechte Licht zu rücken. 
 
Nachdem die 60 m respektive 80 m absolviert waren, machten sich die 
meisten Schüler daran, die 1000 m Strecke unter die Füsse zu nehmen. An 
deren Start war die Nervosität deutlich spürbar, denn es ist vor allem für die 
weniger gut trainierten 'Kids' immer wieder eine Herausforderung, die 2 1/2 
Bahnrunden möglichst schnell absolvieren zu können, ohne vor Erschöpfung 
am Ziel umzufallen. An dieser Stelle gebührt allen Schülerinnen und 
Schülern ein Kompliment, denn praktisch alle Gestarteten erreichten auch in 
sehr gutem körperlichen Zustand die Ziellinie. Als Belohnung gab es zur 
allgemeinen Überraschung noch einen Mohrenkopf, welcher vom 
Geburtstagskind Vanessa Meyer gespendet wurde. 
 

 
 

               Motivierte Helferinnen im Rechnungsbüro und bei der Anmeldung 
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Folgende Schüler konnten die begehrten Pokale für ein Jahr nach Hause 
nehmen: 
 
80 m: Malou Koch, Jg. 00, 11,08 Sek; Yanic Meier, Jg. 99, 10,36 Sek. 
60 m: Dominique Berger, Jg. 02, 9,46 Sek.; Jonas Rohner, Jg. 03, 9,80 Sek. 
 
 

 
Die stolzen PokalgewinnerInnen 
 
Die jeweils beiden schnellsten Buben und Mädchen der Jahrgänge 1998 - 
2004 qualifizieren sich für den schnellsten Aargauer vom 17. August in 
Windisch, wo die Gelegenheit besteht, sich mit den anderen schnellsten 
Schülern des Kantons zu messen. Es wäre schön, auch heuer jemanden in 
unseren Reihen zu wissen, welcher sich am schnellsten Schweizer 
erfolgreich in Szene setzen könnte. 
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Eine saubere Organisation und Ordnung war stets gewährleistet  
 
Nachdem alle Preise verteilt waren, genehmigten sich die Helfer des 
Anlasses noch eine verdiente Wurst mit Getränk oder auch ein Stück 
Kuchen mit Kaffee. 
 
Max Hüsser 
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Erdgas Geräte-Cup 2013 in Wettingen 
 
Die Turnerinnen und Turner der Jugi Getu starteten in Wettingen in die 
Saison 2013 und konnten sich bereits die ersten Auszeichnungen und 
Podestplätze sichern. 
  
K1 Turnerinnen  
Am Samstag konnte Twyla am Erdgascup ihre ersten 
Wettkampferfahrungen sammeln. Ihre Leistungen wurden mit guten Noten 
bewertet und so landete sie schlussendlich auf dem 17. Rang von 50. Die 
Auszeichnung verpasste sie leider nur um zwei Plätze. 
  
K4 Turnerinnen  
Janin Herren und Kim Wettstein zeigten, für ihren ersten Einsatz in diesem 
Jahr, einen soliden Wettkampf. Janine erreichte mit 34.85 den 15. 
Schlussrang und Kim mit 32.55 den 26. Schlussrang. Bis zum nächsten 
Wettkampf ist sicherlich noch Steigerungspotenzial vorhanden und dann 
reicht es auch bestimmt für Auszeichnungen. 
  
K5 Turnerinnen  
Ein Quartett im K5 vertrat die Farben des TV Wohlen. Die Stimmung war gut 
und die Nervosität liess sich nicht leugnen, was sich in all den animierten 
Gesprächen während dem Wettkampf zeigte. „Schnörre, schnörre, 
schnörre…“. 
Nur knapp verpasste Sara Wohler die Auszeichnungen, was mit einem 
besseren Sprung aber alleweil möglich gewesen wäre. Die weiteren 
K5erinnen Andrea Leuthard, Chiara Gassmann und Luna Vincenzi starteten 
erstmals in dieser Aktivkategorie und klassierten sich direkt hintereinander. 
  
K1 Turner  
Für unsere jüngsten Turner war dieser Wettkampf der allererste. Ihre 
Nervosität stieg von Minute zu Minute. Tristan Meier lag mit den ersten 
beiden Geräten auf Platz 1, verlor diesen aber leider gleich wieder nach dem 
Sprung. Trotzdem schaffte er es aufs Podest und konnte sich über den 
sensationellen 3. Rang freuen. Herzliche Gratulation! Bei Nils Scharpf und 
Noël Luchsinger reichte es nicht für eine Auszeichnung, sie klassierten sich 
auf den Rängen 20 und 24. 
 



 
K2 Turner  
Im K2 starteten mit Lenny Feller und Iwan Hürlimann zwei Turner für den TV 
Wohlen am ersten Wettkampf der Saison 2013. Beide zeigten aber einen 
guten ersten Saison-Wettkampf, obwohl sie nicht ganz an ihre 
Trainingsleistungen anknüpfen konnten. Lenny erturnte sich trotz Patzern 
mit dem 5. Rang sogar eine Auszeichnung (Punktetotal 44.15). Iwan, der 
das erste Jahr das K2 turnt, platzierte sich im guten 10. Rang mit 43.35. 
 
K3 Turner 
Die beiden K3-Turner Cyrill Ramuz und Alessio DiLisi turnen ihre zweite 
Saison im K3. Gegenüber dem Vorjahr konnten sich beide deutlich steigern. 
Die beiden klassierten sich auf Rang 16 (Cyrill) und Rang 18 (Alessio) von 
30 Turnern. 
  
K4 Turner (Danilo Huonder) 
In der Kategorie K4 waren erfreuliche 5 Turner am Start. Dank einem 
konstant guten Wettkampf turnte sich Raphael Klingelhöfer auf das Podest 
und sicherte sich den Bronze-Platz mit 3 Noten über 9.00. Raphael Lüthi 
erturnte sich an seinem ersten Geräteturn-Wettkampf eine Auszeichnung, 
dies trotz eines Übungsfehlers an den Schaukelringen. Chapeau! Jan 
Kaufmann, Silvan Villiger und Stefan Leuthard hatten weniger Erfolg und 
klassierten sich hinter den Auszeichnungen. 

            
           Twyla mit Trainerin Carole    Laura und Corine mit Trainerin Yvonne 

Nadine Lüscher 
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JOST verbindet . . .

Hier sind Sie richtig verbunden:
Jost Wohlen AG, Tel. 056 618 77 77, www.jost.ch

                   17
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Grätu-Cup: Auszeichnungen für den TVW in Gränichen 
 
Die Turnerinnen können sich über zahlreiche Auszeichnungen in Gränichen 
freuen. Das macht Freude für die kommenden Wettkämpfe. 
  
 
K1 
Sichtlich nervös präsentierte Twyla ihre Übungen den Wertungsrichtern. Ihre 
Leistungen wurden mit guten Noten bewertet, so landete sie schlussendlich 
auf dem 50. Rang von 165 und erturnte sich somit ihre erste Auszeichnung. 
 
 
K2  
Livia, Corine, Jazzemane und Laura waren am Samstagmorgen top-
motiviert für den bevorstehenden Wettkampf. Leider reichte es nicht für alle, 
eine Auszeichnung zu erturnen. Corine belegte den 40. und Laura den 98. 
Rang, beide konnten sich eine Auszeichnung sichern. Jazzmane landete auf 
dem 154. und Livia auf dem 190. Rang, dies reichte jedoch leider nicht mehr 
für eine Auszeichnung. 
 
 
K3  
Laura, Lea und Alessandra konnten leider an diesem Wettkampf nicht Ihre 
To- Leistungen abrufen. Laura konnte sich als einzige eine Auszeichnung 
sichern. Bei Alessandra und Lea gibt es noch Verbesserungspotenzial, 
damit auch sie beim nächsten Mal eine Auszeichnung erhalten. 
  
 
K4  
Am Sonntagmorgen in der Früh machten sich Janin, Kim und Samira auf 
den Weg zum Grätu-Cup in Gränichen. Die Motivation hielt sich zu diesen 
frühen Stunden noch in Grenzen, was man leider von der Nervosität und der 
Müdigkeit nicht behaupten kann. Alle drei turnten ihre Übungen souverän 
durch, wobei sich doch einige unsauber geturnte Elemente einschlichen. 
Niemand erreichte eine überragende Note und so verpassten leider alle die 
Auszeichnungsränge (Janin knapp - um drei Plätze).  
 



19

 
 
K5  
Die Turnerinnen des K5 zeigten durchzogene Leistungen. Teilweise sehr 
gute Übungen wechselten mit Stürzen. Mit fleissigem Training können wir 
die Konstanz erhöhen, womit es bis zum Saisonende vielleicht für die eine 
oder andere Auszeichnung reichen könnte. Im Grossen und Ganzen dürfen 
die Turnerinnen, die mit Ausnahme von Sara zum ersten Mal im K5 antraten, 
aber mit ihren Leistungen zufrieden sein. Mit insgesamt 34.95 Punkten 
belegte Sara den 53. Rang, womit sie sich über eine Auszeichnung freuen 
konnte. Andrea erreichte den 65. Schlussrang mit einer Punktzahl von 
34.45. Chiara klassierte sich auf dem 79. ( 33.95) und Luna auf dem 83. 
(33.60) Rang, für alle drei reichte es leider nicht für eine Auszeichnung. 
 

 
  Die K5 Turnerinnen Chiara, Luna, Sara und Andrea 



 

 
Janin, Samira und Kim beim Aufwärmen 
 
 
 
 
Nadine Lüscher 
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Aargauermeisterschaft GETU Turner in Niederrohrdorf 
 
Tristan Meier ist Aargauer Meister im K1!  
Und Auszeichnungen für die Turner im K2 und K4 
  
K1  
Jupiehhhh! Tristan Meier ist Aargauer Meister! 
Zum ersten Mal am Start der Aargauer Meisterschaft waren Noël Luchsinger 
und Tristan Meier. Eine Überraschung zum Muttertag gelang Tristan (wohl 
nicht nur für seine Mutter) mit seinem mehr als gelungenen Wettkampf. Er 
trägt den Titel des Aargauer Meisters nach Hause! Herzliche Gratulation! 
Noël erreicht mit einer Punktzahl von 42.05 den 50. Schlussrang. 
 
K2  
Im K2 starteten mit Lenny Feller und Iwan Hürlimann zwei Turner für den TV 
Wohlen an der Aargauer Meisterschaft. Am Barren zeigte Lenny eine Super-
Übung und wurde mit 9.70 belohnt! Beide konnten sich mit dem Total von 
45.15 (Lenny) und 43.85 (Iwan) eine verdiente Auszeichnung sichern. Lenny 
belegte den 9. und Iwan den 19. Schlussrang.  
 
K3  
Im K3 war Cyrill Ramuz als einziger Turner des TV Wohlen am Start. Die 
beiden ersten Geräte (Sprung und Barren) turnte er im Rahmen seiner 
Möglichkeiten. An seinem Lieblingsgerät Reck konnte er alles umsetzen, 
was er sich vorgenommen hatte und erreichte eine sehr gute 9.20. Am 
Boden musste er leider beim Kopfstand einen Sturz in Kauf nehmen, was 
ihn einige Zehntel kostete. Umso höher ist dann seine Leistung am 
folgenden Gerät Ringe einzustufen, konnte er doch diesen Patzer 
wegstecken und zeigte eine Super-Übung, die mit 9.35 belohnt wurde, was 
Cyrill riesig freute. Schade, dass es ihm knapp nicht für eine Auszeichnung 
reichte mit dem 23. Rang. Er hätte sie sicher sehr verdient. Bravo Cyrill! 
  
K4  
Die fünf Turner Raphael K., Jan K., Raphael L., Silvan V. und Stefan L. 
zeigten einen konstanten und sauberen Wettkampf. Kein Turner muss sich 
Vorwürfe machen und alle können mit ihrer Leistung zufrieden sein. Raphael 
K. stand nach dem vierten Gerät noch auf dem Podest. Am Schluss reichte 
es auf den 4. Schlussrang, damit war er zweitbester Aargauer in der 
Kategorie 4. Raphael L. und Jan K. konnten ebenfalls eine Auszeichnung 
mit nach Hause nehmen. Eine sehr gute Leistung! 
 4. Raphael K. - 14. Raphael L. - 17. Jan K. - 24. Silvan V. - 27. Stefan L. 
  

22
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K6   
Marc Kaufmann turnte seinen zweiten K6-Wettkampf. Der 16-jährige Wohler 
gehört zu den jüngsten Turner in dieser Kategorie. Mit Noten zwischen 7.95 
(Barren) und 8.95 (Reck) zeigte Marc einen ansprechenden Wettkampf in 
seiner ersten K6-Saison. Mit 42.20 landete Marc auf dem 20. Platz, wobei zu 
betonen ist, dass die absoluten Schweizer Spitzenturner auch am 
Wettkampf teilgenommen haben. 
 

 
      Aargauer Meister Tristan, Noël und die Trainerin Conny 
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   Cyrill Ramuz 

 

 
Raphael K., Silvan V., Jan K., Stefan L. und Raphael L. 

 
Nadine Lüscher 



Brillante Fotos ab Handy und allen
digitalen Daten in 5 Min.

für nur –.50/Expl.

5405 Baden Dättwil, Täfenstrasse 4, Tel. 056 493 33 68
5600 Lenzburg, General Herzog Strasse 4, Tel. 062 891 19 22

–.50
10 x 15 cm

Digital Foto
INSTANT PRINT
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Mich kann man mieten 

      
Athletenbeizli im Leichtathletikgebäude, Sportanlage 

Niedermatten Wohlen 
 

 
 

Gut eingerichtete Küche 
 

Kiosk  

  
Küche mit Gastroherd (4 
Platten), 
Steamer, Backofen , 
Dampfabzug, 
Abwaschmaschine. 
Geschirr für  60 Personen 
vorhanden. 

Kiosk mit Getränken: Diverse 
Mineralwasser, Most, Bier, Wein. 
Kaffemaschine. 
Günstige Abgabe gemäss Vereinbarung.  

Mietpreis: 
Pro Anlass Fr. 200.-  
zusätzlich Nachreinigung  durch 
unseren Hauswart. (Fr. 40.- pro 
Stunde) 

Kontaktadresse: 
Genossenschaft Athleticum Niedermatten: 
Rolf Stadler 
rolf_stadler@bluewin.ch 
079/473 98 55 

Raum, ca. 60 m2  mit  
maximal 60 Sitz-
plätzen. 
 
Im Sommer Glas-
schiebetüren zum 
Öffnen. 
 
Garderobe und 
Toiletten unmittelbar 
daneben. 
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Geräteturnen Turner: Weggere Cup 2013 in Brittnau 
 
Die Geräteturner konnten sich auch am zweiten Wettkampf der Saison 
Auszeichnungen erturnen. 
  
K1  
Im K1 starteten Nils Scharpf und Noël Luchsinger für den TV Wohlen. Nils 
hat lange geschlafen, aber zum Glück den Wettkampf nicht verschlafen. 
Wäre auch Schade gewesen, denn er hat sich mit dem 24. Rang von 59 die 
letzte Auszeichnung erturnt! Gratuliere! Für Noël wäre mehr dringelegen – er 
erturnte den 53. Rang.  
 
K2  
Lenny Feller und Iwan Hürlimann bestritten den zweiten Wettkampf dieses 
Jahres. Lenny steigerte sich seit dem letzten Wettkampf um ganze 0.80 
Punkte, er erreichte den sehr guten 7. Rang, dies trotz einigen Patzern. Er 
holte somit seine zweite Auszeichnung in diesem Jahr (Punktetotal 44.95). 
Iwan konnte leider nicht an die Leistungen des letzten Wettkampfes 
anknüpfen, die Nervosität stand ihm etwas im Weg. Trotzdem zeigte er 
einen soliden Wettkampf und platzierte sich auf dem 32. Rang von 51 
Turnern (Punktetotal 42.50).  
 
K3  
Alessio di Lisi und Cyrill Ramuz konnten sich beide im Vergleich zum letzten 
Wettkampf Punktemässig steigern. Cyrill landete mit einem Punktetotal von 
42.60 auf dem 28. und Alessio mit dem Punktetotal von 42.25 auf dem 30. 
Rang von insgesamt 45 Turnern. Für eine Auszeichnung reicht es jedoch 
nicht. 
  
K4  
Silvan Herren, Raphael Klingelhöfer, Jan Kaufmann, Silvan Villiger, Raphael 
Lüthi zeigten einen super Wettkampf! Raphael Klingelhöfer verpasste das 
Podest knapp und wurde als bester Aargauer vierter! Für Jan reichte es auf 
Platz 13, er holte die letzte Auszeichnung für den TV Wohlen. Silvan V. und 
Raphael L. verpassten knapp die Auszeichnung und wurden 22. resp. 23. 
Silvan Herren erturnte sich den 40. Schlussrang 
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K6  
Im K6 startete Marc Kaufmann als einziger Turner für den TV Wohlen. Es 
war sein erster Wettkampf bei den "Grossen", turnte doch die Kategorie 6 
zusammen mit der Königskategorie K7 in derselben Abteilung. 
Entsprechend war Marc auch etwas nervös vor dem Wettkampf, obwohl er 
sich dies kaum anmerken liess. Marc konnte seine Trainingsleistungen im 
Wettkampf fast an allen Geräten bestätigen und turnte den Wettkampf ohne 
grosse Patzer durch. Einzig am Barren gelang die Übung nicht nach 
Wunsch. Marc darf stolz sein, dass er den grossen Sprung ins K6 gewagt 
hat. Ich bin überzeugt, dass er sich durchaus an allen Geräten noch steigern 
kann. 

 

 
  Eine starke Truppe: Silvan H., Jan, Raphael K., Raphael L. und Silvan V., die K4 Turner 
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       Die K1-Turner Nils und Noël 

 
 
 
Nadine Lüscher 
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Die ausgerenkte Schulter 
 
Die Schulter ist ein Kugelgelenk und dabei das beweglichste Gelenk des 
Menschen. Einer grossen Kugel, dem Oberarmkopf, steht eine relativ kleine 
Pfanne schulterblattseitig gegenüber. Die Kapsel sowie die Bänder sind sehr 
locker angeordnet, was einerseits eine grosse Beweglichkeit bewirkt, 
anderseits die Gefahr birgt, dass das System zu beweglich wird, im 
schlimmsten Fall sogar ausrenkt. Die Medizin unterscheidet Patienten mit 
einer gewissen anatomischen Veranlagung für eine Ausrenkung. Bei diesen 
Personen sind die umgebenden Strukturen sehr locker, nicht nur an der 
Schulter, sondern meist auch an den anderen Gelenken. Manche von 
diesen Menschen können sich sogar die Schulter willentlich aus- oder 
wieder einrenken. 
 
Davon strikt zu trennen sind die Ausrenkungen, welche sich durch einen 
Unfall, etwa einen Sturz, ereignet haben. Diese können die Patienten häufig 
nicht selbst wieder einrenken, dies muss meist im Spital unter Betäubung 
geschehen. Manchmal ist sogar eine Narkose vonnöten, da man beim Ein-
renken der Schulter häufig mehr Schaden anrichten kann als beim Aus-
renken, vor allem bei der erstmalig aufgetretenen Ausrenkung. 
 
Ist die Schulter dann eingerenkt und der Patient mit einer Arm und Schulter 
fixierenden Bandage versorgt, muss nochmals ein Röntgenbild durchgeführt 
werden. Dies soll nachweisen, dass durch die Einrenkung nicht zusätzliche 
Schäden am Knochen entstanden sind und die Schulter wieder „drin“ ist. 
Ambulant sollte dann auf jeden Fall eine weitere Diagnostik bezüglich 
Begleitverletzungen durchgeführt werden.  
 
Die Weiterbehandlung ist heute sehr differenziert und vor allem abhängig 
vom Alter, von der sportlichen und beruflichen Aktivität, der Begleit-
verletzungen und vom Wunsch des Patienten. Es hat sich gezeigt das 
Patienten unter 25 Jahren mit einer hohen sportlichen Aktivität bei der unfall-
bedingten Erstausrenkung ein sehr hohes Risiko haben, eine zweite und 
dritte Luxation zu erleben. Patienten im Alter über 30 Jahren mit niedriger 
sportlicher Aktivität haben auch bei unfallbedingter Erstausrenkung dagegen 
ein sehr geringes Risiko für weitere Ereignisse. Patienten über 50 wiederum 
haben ein eher hohes Risiko für Begleitverletzungen der Rotatoren-
manschette, nach der dann speziell in dieser Patientengruppe geschaut 
werden muss. 
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«Das Durchschnittliche gibt 
der Welt ihren Bestand, 
das Aussergewöhnliche ihren 
Wert.» (Oskar Wilde)

 A n g e z o g e n  w i e  i m  F i l m !
Bahnhofstrasse 3 � 5610 Wohlen � Telefon 056 621 15 45

Bolliger AG

Gewerbehaus BOGE   ·   Breitistrasse 9   ·   5610 Wohlen
Tel. 056 622 36 26 · Schriften Tel. 056 622 76 20, Fax 056 622 36 09
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Das heisst, dass jeder Patient individuell beraten werden muss, auch wenn 
keine Operation ansteht. Die allermeisten Schulterinstabilitäten sind 
heutzutage gut physiotherapeutisch behandelbar. 
 

 
 

 
           Röntgenbilder einer ausgerenkten Schulter 

 
Dr. Flic-Flac 
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Unsere Trainer kurz vorgestellt:  
Celli, das ehrgeizige Multitalent 
 

 
    Cellis Bestleistungen in seinen Paradedisziplinen: Speer: 54.35m /  
    Weit 6.22m / Drei 12,98m.  

 
 
„Persönliche Fragen sind keine erlaubt“, stellte Marcel „Celli“ Oettli zu 
Beginn des Interviews mit einem Augenzwinkern fest. Doch genau darum 
soll es bei diesem Bericht doch gehen: Es soll für einmal auch die 
persönliche Seite derer gezeigt werden, die Woche für Woche und Jahr für 
Jahr als Trainer im Dienste der Athleten stehen und diese zu 
Höchstleistungen antreiben. Genau so auch Celli: Viermal wöchentlich steht 
der 50-Jährige als Trainer aller technischer Disziplinen auf der 
Leichtathletikbahn, zum einen für seinen Stammverein Boswil und zum 
anderen für die Athletinnen und Athleten des TV Wohlen.  
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Zur Leichtathletik kam Celli erst mit 21 Jahren, nachdem er beim Team 
Schor in der Kategorie „Elite Amateur“ Velorennen fuhr. Fast täglich 
trainierte er im Alter von 12 bis 21 Jahren, bis er sich dann gegen eine Velo-
Profikarriere und für den Einstieg in die Leichtathletik entschied. Im 
Nachhinein kann man wohl mit Fug und Recht aus Sicht des TV Wohlen 
sagen: Zum Glück entschied sich Celli damals für die Leichtathletik und 
gegen den Radsport.  
 
Nach vielen Jahren als Aktivathlet und vielen Top-Leistungen ist der gelernte 
Werkzeugmacher nämlich neben seiner Trainertätigkeit noch heute ein 
erfolgreicher Leichtathlet: Als mehrfacher Schweizermeister der Masters-
Kategorie hat Celli noch immer grosse Ambitionen. „Ich habe bereits einmal 
den 7. und 8. Rang an einer Masters-WM erreicht“, so Celli, „das möchte ich 
gerne wiederholen“. Eine Gelegenheit dazu ergibt sich bereits diesen 
Herbst, wenn vom 16. - 27. Oktober 2013 die Weltmeisterschaften der 
Masters-Kategorie in Brasilien stattfinden. Dafür hat Celli bereits einen 
Monat Ferien eingegeben. Ob er wirklich teilnehmen wird, ist jedoch noch 
nicht entschieden. Einfach nur „dabei sein“, reicht dem ehrgeizigen 
Waltenschwiler nicht. Wenn er teilnimmt (Limiten gibt es an der Masters-WM 
keine), dann möchte er sich in guter Form fühlen und auch etwas erreichen. 
 
Diese ehrgeizige Einstellung zeichnet unseren Celli auch als Trainer aus. 
Auch wenn er von seinen Athletinnen und Athleten in Training und 
Wettkampf stets vollen Einsatz fordert, so ist Celli als Trainer jedoch auch 
bekannt für seine geduldige und herzliche Art. Solange ihm die Tätigkeit als 
Trainer und sein eigenes Training noch so viel Freude bereiten, denkt der 
Vater eines Sohnes noch lange nicht ans Aufhören. Aus Sicht des Vereins 
bleibt zu hoffen, dass Celli noch viele Jahre im Dienste der Wohlerinnen und 
Wohler steht. Für seine eigene Leichtathletikkarriere und auch für seine 
Trainertätigkeit wünscht ihm der TV Wohlen auf alle Fälle weiterhin viel 
Freude und Erfolg und dankt ihm ganz herzlich für seinen grossen Einsatz.      
 
 
 
Valérie Geiser 
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Mein erstes Eidgenössisches 
 
Was stellst du dir unter dem 
Eidgenössischen vor? 
Das ETF ist ein Riesenfest 
mit unheimlich vielen Leuten. 
Dort gibt es Leichtathletik, 
Turnen, Gymnastik und so 
weiter. Alle Turnerinnen und 
Turner der Schweiz sind dort. 
 
Was wird anders als an 
anderen Wettkämpfen? 
Nichts wird normal sein. Alles 
ist grösser, und es hat viel 
mehr Leute. Es wird sehr viel 
laufen. 
 
Was hast du für sportliche 
Ziele an deinem ersten ETF? 
Ich möchte gut turnen. Ich 
wünsche, dass wir im 
Vereinsturnen keine Pannen 
erleben. Natürlich sollte das 
ganze ETF unfallfrei ablaufen. 
 

Alexandra Lüscher in einem Training vor ihrem 
ersten ETF 

 
Hast du sonst noch Ziele am ETF? 
Ich hoffe, dass wir es im Verein gut haben miteinander, dass eine tolle 
Atmosphäre herrscht. 
 
Was erwartest du vom TV Wohlen am ETF? 
Sportlich, dass wir das erreichen, was wir erreichen können. Organisatorisch 
wird es wohl so sein wie an den übrigen Turnfesten. [Anmerkung der 
Redaktion: Alexandra weiss also nichts vom Empfang durch die Behörden 
und anderen Vereine etc.] 
 
Christoph Hofstetter 
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Und vor dem ETF natürlich noch die 10 Turngebote 
 
1. Gebot 
Du sollst neben der Turnerei nicht auch den Preisteufel anbeten, denn der 
Turner soll nicht Untertan sein. 
 
2. Gebot 
Liebe brüderlich deine Schwestersektionen deines Vereins, beneide sie 
nicht um ihrer Erfolge Willen und sei nicht hochmütig wegen eurer Siege; 
denn du sollst bedenken, dass ihr alle gleichermassen Kinder seid der edlen 
Mutter Turnverein. 
 
3. Gebot 
Beneide nicht deinen Bruder, wenn er einen schöneren Preis errungen hat 
als du, auf dass auch dir nicht missgönnen, die hinter dir zurück geblieben 
sind. 
 
4. Gebot 
Ehre den Oberturner, wie du wolltest, dass man dich ehre, wenn du 
Oberturner wärest. 
 
5. Gebot 
Hast du etwas auf dem Herzen, so sprich es offen aus, doch murre nicht 
feige hintendrein, wenn du in der Versammlung geschwiegen hast; denn frei 
und mutig sei der Turner. 
 
6. Gebot 
Lerne dich der Mehrheit fügen, wenn du in der Minderheit geblieben bist, wie 
sich andere deiner Meinung fügen müssten, hätte diese die Mehrheit 
gewonnen. 
 
7. Gebot 
Du sollst Vereine nicht intrigieren und dich nicht von Intriganten beeinflussen 
lassen. 
 
8. Gebot 
Du sollst als Festbummler deine Brust nicht mit Turnkreuzen schmücken, die 
du nicht durch Arbeit verdienst hast. 
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9. Gebot 
Beherrsche deinen Gesamtkörper beim Turnen, deine Zunge beim Reden 
und deinen Gaumen beim Kneipen. 
 
10. Gebot 
Befolge die Ratschläge, die du anderen erteilst auch selbst. 
 
 
Diese 10 Turngebote von A. Blumenthal, erschienen im Jahr 1887, gelten 
selbstverständlich auch in weiblicher Form. Erschienen sind sie in GYMlive-
Ausgaben. 
 
 

 
 
 
 
 
 
Auch Turnvater Friedrich 
Ludwig Jahn (11. August 1778 
bis 15. Oktober 1852), Initiator 
der deutschen Turnbewegung 
hätte sich an diesen 10 
Geboten erfreut. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Christoph Hofstetter 

 



39



40

 

 
 
 

Turnveteranen-GV vom 8. Mai 2013 im Gasthof Rössli 
 
Die Generalversammlung wurde durch den Kassier Rolf Scheidegger ‚ad 
interim‘ eröffnet, weil der Präsident Christian Müller wegen eines anderen 
Anlasses abwesend war. Der Stimmenzähler Sepp Koch hatte keine 
schwierige Aufgabe zu bewältigen, denn es befanden sich nicht mehr als 
achtzehn Turnveteranen im Saal. Als Tagespräsident amtete erstmals André 
Bieri an unserer GV.  
 
Zum Gedenken an die im vergangenen Vereinsjahr verstorbenen 
Turnveteranen Albin Notter, Bruno Gallati und Ernst Hochstrasser erhob sich 
die Versammlung in einer Schweigeminute. 
 
Leider lag der Jahresbericht des Präsidenten nicht vor, dafür entschädigte 
das umfangreiche Protokoll, welches von Max Hüsser verlesen wurde. 
 
Auch in diesem Jahr werden die obligaten Anlässe wieder stattfinden. 
Es sind dies die Veteranenlandsgemeinde vom 22. September in Stein 
sowie der Chüestellihauhock vom 26. Oktober. 
 
In Abwesenheit wurde Markus Füglistaler in die Obmannschaft gewählt. 
Somit kann Rolf Scheidegger hoffentlich endgültig in den wohlverdienten 
Ruhestand treten. 
 
Christian Müller und Max Hüsser wurden vom Tagespräsidenten für eine 
weitere Amtsperiode mit grossem Applaus wieder gewählt. 
 
Rolf richtete an die Versammlung einen letzten Appell. Mit unserem 
Jahresbeitrag von nur gerade 10 Franken schreiben wir jedes Jahr tiefrote 
Zahlen. Er hofft, dass zumindest diejenigen Veteranen, welche einen runden 
Geburtstag feiern, einen rechten Zustupf in die Vereinskasse legen können. 
 
Diesen Worten konnte sich der Revisor Max Lüscher anschliessen, welcher 
die Jahresrechnung geprüft hat und diese in tadellosem Zustand 
vorgefunden hat.  
 
Zum Schluss wurde das obligate Turnerlied voller Inbrust gesungen, 
schliesslich sind wir Schweizer mittlerweile auch in Deutschland für unsere 
Gesangskünste bekannt.      
 
Max Hüsser 
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Männerriege 

 

Familienwanderung vom 26. Mai 2013 
 
Frühlingsluft weckt die Wanderlust. Aber heuer gibt sich der wonnige Mai, 
unser traditionelle Familienwandermonat, eher so wie der launische April, 
häufige kalte Winde, Regenschauer und selten Sonne. Dennoch, 21 Männer 
und Frauen der Männerriege lässt das kalt. Von Hilfikon aus führt die 
Wanderung durch das frische Grün der Wiesen nach Büttikon. In der 1693 
erbauten Kapelle halten wir kurz inne: Wie mag sich hier das Dorfleben vor 
über 300 Jahren wohl abgespielt haben? Tagesziel ist das in einer Stunde 
erreichbare Waldhaus Uezwil. Apero unter freiem Himmel, und dann lockt 
der Grill mit seiner richtigen Glut. Die Mittagsrast im heimeligen Waldhaus 
zog sich denn auch bei Gesprächen über alles, was die Menschen bewegt, 
vielleicht auch dank des reichlichen Dessertbuffets bis nach 15.00 Uhr hin. 
 
Herzlichen Dank an den Organisator Heiner Hubeli und den „Hüttenwart“ 
Gusti Flori für ihre gute Arbeit. Einer hatte heute unerwartet frei: Der Regen-
schirm bleibt den ganzen Tag im Rucksack. 
 

 
 

Die muntere Wandergruppe mitten im grünen Wald 
 
 
 
Armin Ineichen 
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Er ist arbeitslos, zahlt keine Miete, 
verschmutzt bergeweise Wäsche, 
hält nicht viel von Hygiene,  
brüllt ständig nach Essen,  
bringt uns um unsere  
wohlverdiente Nachtruhe 
und hält sich absolut nicht 
an die Hausordnung… 
 
… aber… 
 
wir wollten es ja nicht anders! 
 
Unser Sonnenschein heisst Riccardo 
und war bei der Ankunft 
am 18.3.2013 um 06:19 Uhr 
46 cm gross und 3150 g schwer. 
 
Domenico, Laila und Ilaria Ciciarello 
 
 
 
 
Wir gratulieren der jungen Familie ganz herzlich und wünschen euch viele 
ruhige Nächte. Und hoffen, dass sich der junge Mann bald an die Haus-
ordnung hält. 
 
 
 
DTV Wohlen 
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Happy Birthday 
 
 
Alt macht nicht die Zahl der Jahre, 
alt machen nicht die grauen Haare, 
alt ist, wer den Mut verliert 
und sich für nichts mehr interessiert. 
Drum nimm alles mit Freud´und Schwung, 
dann bleibst Du auch im Herzen jung. 
Zufriedenheit und Glück auf Erden, 
sind das Rezept, uralt zu werden. 
 
Wir gratulieren unseren beiden Ehrenmitgliederinnen 
 
Bene Luchsinger und Rosmarie Huber 
 
ganz herzlich zu ihrem 60. Geburtstag. Wir hoffen, dass ihr weiterhin so fit, 
lustig, fröhlich und voller Tatendrang bleibt.  
 
 
 
DTV Wohlen 
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Kinderturnen Saison 2012/2013 
 
Kürzlich ist die Kitu-Saison 2012/2013 zu Ende gegangen. Mit total 23 
Kindern konnten wir die Saison ohne grössere Verletzungen beenden. Wir 
sind wieder viel gerannt, gehüpft, geklettert etc… Die Freude war den 
Kindern regelrecht anzusehen.  
 
Unsere nächste Saison beginnt nach den Herbstferien. Bis dahin haben wir 
wieder Zeit, um uns zu erholen ( ;-) ) und  die neuen Lektionen 
vorzubereiten. Werbung fürs Kinderturnen können wir leider keine machen, 
denn für die neue Saison haben wir bereits keinen Platz mehr zu vergeben. 
Somit müssen wir leider wieder einigen Kindern und Eltern eine Absage 
erteilen.  
 
Wir geniessen jetzt denn Sommer und freuen uns aber bereits auf die neue 
Saison. 
 
 
 
Andrea Frey und Karin Lüthi 
 

 

5610 Wohlen
Zentrum Arena
Telefon 056 618 61 00
wohlen@knecht-reisen.ch

Ferien jetzt planen!



45



46

 

Nationales Special Olympics Leichathletik Meeting Wohlen  
 
Am Sonntag, den 12. Mai 2013, führte der Behinderten-Sportclub Wohlen-
Lenzburg auf dem Athleticum Niedermatten einen Special Olympics (SO) 
Leichtathletikanlass durch. Angekündigt als 4. Regionaler Anlass in Wohlen 
(RSOLA) wurde er durch Special Olympics Schweiz zu einem Nationalen 
Anlass (NSOLA) aufgewertet. Grund war die rege Teilnahme von ausser-
kantonalen Sportgruppen: neben Wohlen und Lenzburg nahmen Gruppen 
aus Basel, dem Limmattal und Sarnen teil. Insgesamt waren 68 Athletinnen 
und Athleten am Start. Diese Veranstaltung war für SO Schweiz die Haupt-
probe für die National Games, die 2014  in Bern stattfinden werden.  
 

Am Vormittag machten kühle Temperaturen, Regen und Wind die Wett-
kämpfe zu einer besonderen Herausforderung. Am Nachmittag besserte sich 
das Wetter und die Sportler(-innen) wurden sogar mit etwas Sonnenschein 
verwöhnt. Angeboten wurden insgesamt 13 Sportarten, wobei in den 
meisten in verschiedenen Stärkeklassen um Medaillen gekämpft wurde: fünf 
verschiedene Läufe, zwei Wurfwettkämpfe, zweimal Kugelstossen, drei 
Sprungwettkämpfe sowie Fünfkampf.  
 

Die entsprechen langen vollständigen Ranglisten sowie weitere Fotos 
können auf der Webseite www.specialolympics.ch gefunden werden.  

 
        Finallauf 50m Frauen NSOLA Wohlen 2013 
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Kunden, deren Erwartung wir 
übertreffen, kommen wieder – 
darum setzen wir uns 
für unsere Versicherten ein.

Generalagentur Freiamt, Rolf Thumm
Seetalstrasse 9, 5630 Muri AG 
Telefon 056 675 41 41, Fax 056 675 41 44 
freiamt@mobi.ch, www.mobifreiamt.ch
Agentur Wohlen
Zentralstrasse 21, 5610 Wohlen AG 
Telefon 056 618 30 90, Fax 056 618 30 99
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Siegerehrung NSOLA Wohlen 2013, 4x100m Lauf 
 
 
 
Helmut Hager 
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Schweizer Cross Meisterschaften 2013 
 
Mit 9 Athleten starteten wir am Sonntag, 3. März 2013, in Düdingen FR an 
den Schweizer Cross Meisterschaften. Die Teilnehmer mussten zwei 
Runden à 500m laufen. Andrea Rellstab bei den Frauen und Sascha Meier 
bei den Herren gewannen beide den Schweizer Meistertitel. Ebenfalls auf 
dem Podest der Herren waren auf Rang 2 Ruedi Häfliger und Rang 3 Patrick 
Schweiger. Patrick Nöthiger, Patrick Meier, Andreas Kuhn, Stefan Kuhn und 
Emin Derri liefen die zwei Runden ebenfalls in einer guten Zeit.  
 

 
Schweizer Cross Meisterschaften 2013 
 
 
 
Marlis Meier  
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Kantonale Staffelmeisterschaften 2013 in Aarau 
 
An den Kantonalen Staffelmeisterschaften vom Sonntag, 5. Mai 2013, in 
Aarau nahmen zwei Staffeln von unserem Verein teil. In einer Zeit von 54.37 
liefen Sascha Meier, Ruedi Häfliger, Patrick Nöthiger und Stefan Kuhn in der 
4x100m Staffel auf eindrückliche Art zum verdienten Sieg. Die zweite Staffel 
mit Christian Müller, Andreas Kuhn, Thomas Füglistaler, Amir Slyivar und 
dem Ersatzläufer Christoph Würsch lief in einer guten Zeit von 1.11.04 auf 
den tollen 4. Platz.  
 

 
Siegerehrung Staffelmeisterschaften 2013 Aarau 
 
 
 
Marlis Meier  
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Übrigens... 
 
... waren nicht nur die Athletinnen und Athleten sowie die Turnerinnen und 
Turner während des Frühlings aktiv. Häufig fast vergessen und ganz im 
Hintergrund sind zahlreiche flinke Hände und schnelle Augen im Einsatz, 
welche die Leistungen der SportlerInnen ermöglichen: Ja, einerseits das 
Leiterteam, welches das ganze Jahr für optimale Betreuungsmöglichkeiten 
und Motivations-Ideen sorgt. Aber andererseits auch die grosse Zahl von 
Kampfrichter, Wertungsrichterinnen, Starter, Zeitnehmerinnen, Rechnungs-
bürokraten, Wettkampfleiterinnen, Gerätevermesser etc. Sie arbeiten im 
Hintergrund und ermöglichen mit ihrem selbstlosen Einsatz für den Sport, 
dass der Sport eine seiner Hauptfunktionen wahrnehmen kann. Ins-
besondere die Kinder lernen beim Sich-Wettkampfmässig-Messen, dass 
Niederlagen auch zum Leben gehören, und eine Person stärker machen, ja 
zur Persönlichkeit heranbilden können. Erst grosse Niederlagen (bspw. FC 
Bayern gegen ManU, Federer gegen Nadal, Muhammad Ali gegen Joe 
Frazier etc.) machen einen Sportler oder einen Verein zu einer Legende. 
 
Wir müssen ja nicht alle Legenden werden, aber jeder und jede kann auch 
aus Niederlagen oder sollte gerade aus Niederlagen viel lernen. 
 
Christoph Hofstetter 
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«Um erfolgreich zu sein, 
braucht es Leistung 

und Können − 
nicht nur im Sport.»

David Sidler,
TV Wohlen

Das sichere Gefühl.

Geld ist Gefühlssache. Dabei zählen Nähe, Vertrauen und Sicherheit mehr als alles an-
dere. Das kann nur bieten, wer auf solider Basis steht, Ihre persönlichen Wünsche und
Ziele kennt und hier zuhause ist. Fragen Sie uns, wenns um Vorsorge, Hypotheken und
Geldanlagen geht – wir eröffnen Ihnen Perspektiven, die ganz zu Ihnen passen. akb.ch

Sportlich
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